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Start des Zukunftsprozesses „Kirche der Zukunft“  

Ingolstadt – Der Evangelisch‑Lutherische Dekanatsbezirk Ingolstadt startet einen umfassenden 

Zukunftsprozess, um die evangelische Kirche in der Region fit für die kommenden Jahre zu machen. 

Angesichts rückläufiger Mitgliederzahlen, des demografischen Wandels und veränderter 

gesellschaftlicher Bedürfnisse nehmen sich die Kirchengemeinden in der Region in den nächsten zwei 

Jahren Zeit, um gemeinsam zu planen, wie kirchliches Leben, Arbeitsstrukturen sowie Aufgaben von 

Gemeinden und Dekanat künftig gestaltet werden. 

Im Zentrum des Prozesses steht die Frage, was Menschen in der Region heute von Kirche erwarten, 

wie kirchliche Angebote und Strukturen sinnvoll weiterentwickelt werden können und wie 

vorhandene Ressourcen verantwortungsvoll eingesetzt werden. Der Dekanatsbezirk geht diesen Weg 

bewusst gemeinsam und setzt dabei auf Offenheit, Beteiligung und transparente Entscheidungen. 

Eine Steuerungsgruppe aus zehn Personen koordiniert den Prozess gemeinsam mit dem externen 

Berater Dr. Steffen Bauer. Zentrale Elemente sind Workshops für Hauptamtliche und Kirchenvorstände 

sowie thematische Arbeitsgruppen. Zu diesen werden je nach Thema ehren‑ und hauptamtliche 

Fachleute, Betroffene sowie interessierte Gemeindeglieder eingeladen. 

Der Zukunftsprozess ist auf zwei Jahre angelegt und gliedert sich in mehrere Phasen: Zu Beginn steht 

das Zuhören und die Bestandsaufnahme. Darauf folgen die gemeinsame Klärung des kirchlichen 

Auftrags, die Entwicklung möglicher Zukunftsszenarien sowie schließlich Entscheidungen in den 

zuständigen Gremien. Am Ende des Prozesses wird ein Zukunftskonzept vorgelegt, das in den 

Kirchengemeinden und im Dekanat zur Beschlussfassung kommt und anschließend schrittweise 

umgesetzt wird. 

Der Start des Prozesses markiert einen bewussten Aufbruch: Kirche will auch künftig für Menschen da 

sein, verlässlich, relevant und nah an den Lebensrealitäten in Stadt und Region. 
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Kirche der Zukunft: Evangelisches Dekanat Ingolstadt startet Zukunftsprozess 

Der Evangelisch-Lutherische Dekanatsbezirk Ingolstadt startet einen zweijährigen Zukunftsprozess, an 

dem alle Kirchengemeinden in der Region beteiligt sind. Ziel ist es, gemeinsam zu klären, wie 

kirchliches Leben, Strukturen und Aufgaben angesichts gesellschaftlicher Veränderungen künftig 

gestaltet werden sollen. 

Begleitet von einer Steuerungsgruppe und einem externen Berater werden Workshops und 

Arbeitsgruppen durchgeführt, an denen Haupt- und Ehrenamtliche sowie weitere Beteiligte 

mitwirken. Am Ende steht ein verbindliches Zukunftskonzept, das in den kirchlichen Gremien 

beschlossen und anschließend umgesetzt wird.  
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Zukunftsprozess „Kirche der Zukunft“ startet im Dekanatsbezirk Ingolstadt 

Der Evangelisch-Lutherische Dekanatsbezirk Ingolstadt hat den Startschuss für den Zukunftsprozess 

„Kirche der Zukunft“ gegeben. In den kommenden zwei Jahren entwickeln die Kirchengemeinden in 

der Region gemeinsam Perspektiven dafür, wie kirchliches Leben, Strukturen und Aufgaben in der 

Region zukunftsfähig gestaltet werden können. 

Gesellschaftliche Veränderungen wirken sich zunehmend auf die Kirche aus: Sie verändern die 

Fragen, mit denen Menschen an Kirche herantreten, ebenso wie die Rahmenbedingungen durch 

sinkende Mitgliederzahlen sowie begrenzte personelle und finanzielle Ressourcen. Der Prozess wird 

von einer zehnköpfigen Steuerungsgruppe koordiniert und durch den externen Berater Dr. Steffen 

Bauer begleitet. Geplant sind Workshops für Hauptamtliche und Kirchenvorstände sowie thematische 

Arbeitsgruppen mit Beteiligung von Ehrenamtlichen, Fachleuten und interessierten 

Gemeindegliedern. 

Dekan Thomas Schwarz betont die Bedeutung des jetzigen Starts: 

„Jetzt ist genau der richtige Zeitpunkt, mit der Transformation zu beginnen, damit wir nicht in einigen 

Jahren von den Rahmenbedingungen überholt werden. Entweder verändern wir uns selbst – oder wir 

werden verändert.“ 

Am Ende des Prozesses steht ein Zukunftskonzept, das den zuständigen Gremien in den 

Kirchengemeinden und im Dekanat zur Beschlussfassung vorgelegt wird. Mit der Entscheidung 

beginnt anschließend die konkrete Umsetzung. 

 



 
 

 

Infos rund um den Prozess: https://www.ingolstadt-evangelisch.de/kirche-der-zukunft 

Pressebereich: https://www.ingolstadt-evangelisch.de/index.php/zukunft-der-kirche-pressebereich  

 

Kontakt für Rückfragen: 

Referat für Öffentlichkeitsarbeit, Kooperation und Koordination 

Evang.-Luth. Dekanat Ingolstadt 

Schrannenstr. 7 

D-85049 Ingolstadt 

Ansprechperson: Sebastian Schäfer, Diakon 

Telefon: 0841 933767; Mobil: 01573-9162730; presse.dekanat-ingolstadt@elkb.de  
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